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Aufgabe 1 6 Punkte 

Ziel einer GDI ist die Bereitstellung von Geodaten verschiedener Herkunft in einer webbasier-
ten und auf Standards und Normen basierenden Infrastruktur. 
 
a) Wofür steht die Abkürzung GDI? (1,5 P.) 

 
b) Damit eine GDI funktioniert, müssen mehrere Komponenten vorhanden sein und zusam-

menspielen. Ordnen Sie die folgenden Begriffe richtig in die freien Felder der Grafik ein! 
(4,5 P.) 

Shop (Vertrieb), Geofachdaten, Internet, Internet, Viewer (Visualisierung), Metadaten, 
CSW, MIS (Recherche), WMS, WFS, Geobasisdaten 
 

 
 

Aufgabe 2 3 Punkte 

Zur Bildung einer GDI in der Europäischen Union trat am 15.05.2007 die INSPIRE-Richtlinie 
in Kraft. 
 
a) Wie lautet die langschriftliche Bezeichnung dieser Richtlinie? (1 P.) 

 
b) Welchen Zweck verfolgt diese Richtlinie? (2 P.) 

 
 
Aufgabe 3 13 Punkte 

Um eine Karte zu erzeugen, wird die Erde nach bestimmten mathematischen Modellen in die 
Ebene projiziert. Mithilfe von verschiedenen Kartennetzentwürfen wird so die gekrümmte 
Oberfläche der dreidimensionalen Erde auf die zweidimensionale Karte übertragen. 
 
a) Benennen Sie die drei typischen Kartenprojektionen! (3 P.) 
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b) Die UTM-Abbildung ist eine konforme Abbildung mit einem transversal gelagerten Projek-

tionszylinder. Kreuzen Sie die richtige Bedeutung für den jeweiligen Fachbegriff an! (2 P.) 
 

Fachbegriff Bedeutung 

konform 

o flächentreu 
o rechtwinklig 
o kleinmaßstäbig 
o winkeltreu 

transversal 

o parallel zum Nullmeridian 
o senkrecht zur Hauptachse 
o polständig 
o lotrecht 

 
 
c) Die Länder der Bundesrepublik Deutschland haben inzwischen das bisherige Gauß-Krü-

ger-Koordinatensystem durch das UTM-System abgelöst. Bitte ergänzen Sie die Tabelle!                         
(8 P.) 

 UTM-System Gauß-Krüger-System 

Referenzellipsoid   

Meridianstreifenbreite [°]   

Längentreue Abbildung   

Lage des Nullmeridians   

 

Aufgabe 4  11 Punkte 

Für das Flurstück 479/150 ist im Buchwerk des Liegenschaftskatasters eine Fläche von 535 
m² nachgewiesen. Im Rahmen eines QL-Verfahrens wurden nun die Koordinaten der Grenz-
punkte des Flurstücks qualitätsgerecht im amtlichen Lagebezugssystem bestimmt.  
 
Ermitteln Sie unter Beachtung der einschlägigen Vorschriften die verbesserte Buchfläche für 
das Flurstück 479/150 (Rechengenauigkeit: 0,01 m²)! (siehe Anhang 1) 
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Auszug aus VVLiegVerm, Anhang 1:  
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Aufgabe 5  9 Punkte 

Im Zusammenhang mit den Datenbeständen des amtlichen Vermessungswesens fällt häufig 
der Begriff „AAA®-Datenmodell“. 
 
a) Wofür steht das jeweilige A im „AAA®-Datenmodell“ (Kurz- und Langform)? (6 P.) 
 
b) Ordnen Sie den folgenden Objektarten das entsprechende Datenmodell (Kurzform) zu! 

(3 P.) 
- Straßen und Bahnstrecken _____________________________________________ 

- Flurstücke    _____________________________________________ 

- Höhenfestpunkte   _____________________________________________ 

 
Aufgabe 6  10 Punkte 

Bei der Erstellung von Trassenplänen für Straßenplanungen kommen verschiedene Ent-
wurfselemente zur Anwendung.  
 
a) Benennen Sie drei Trassierungselemente! (3 P.) 
 
b) Aus Planungsunterlagen für ein Straßenbauprojekt konnten Sie leider nur unvollständige 

Angaben entnehmen. Berechnen Sie anhand der in der Skizze angegebenen Maße den 
Radius des Kreisbogens (Rechengenauigkeit: 1 cm)! (7 P.) 

 
Skizze:  
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Aufgabe 7 5 Punkte 

Im Rahmen der Energiewende und dem damit verbundenen Ausbau erneuerbarer Energien 
werden alte Windkraftanlagen durch neue leistungsstärkere Anlagen ersetzt. Dieses Verfah-
ren wird als Repowering bezeichnet. Ihr Büro hat den Auftrag erhalten ein solches Verfahren 
vermessungstechnisch zu betreuen. 
 
Sie sind alleine im Büro und Frau Müller vom Vorhabenträger ruft an und bittet Sie in der 
nächsten Stunde um folgende Angaben: 
 

• Mittelpunktkoordinate der bestehenden Anlage (Aufgabe 8), 
• Abstand der Windkraftanlage von der Grenze zum Flurstück 60 (Aufgabe 9). 

 
Bevor Frau Müller das Gespräch beendet, erkundigt sie sich nach dem Unterschied zwischen 
einer festgestellten Grenze und einer nicht festgestellten Grenze. Darüber hinaus möchte sie 
wissen wo dies steht. 
 
Erklären Sie stichpunktartig den Unterschied zwischen einer festgestellten Grenze und einer 
nicht festgestellten Grenze! Geben Sie die entsprechende Vorschrift bzw. das Gesetz an! 
 
 

Aufgabe 8 25 Punkte 

Berechnen Sie die Mittelpunktkoordinate der bestehenden Windkraftanlage! Dokumentieren 
Sie stichpunktartig den Rechenweg anhand einer Berechnungsskizze und geben Sie die Zwi-
schenergebnisse an!        
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Aufgabe 9 18 Punkte 

Berechnen Sie den Abstand des Baukörpers der Windkraftanlage von der Grenze zum Flur-
stück 60! Geben Sie dazu den Abszissen- und Ordinatenwert an! Dokumentieren Sie stich-
punktartig den Rechenweg anhand einer Berechnungsskizze und geben Sie die Zwischener-
gebnisse an! 
 
Sollten Sie die Aufgabe 8 nicht gelöst haben, so rechnen Sie mit folgender Mittelpunktkoordi-
nate Ost 400,500, Nord 627,250 (Hinweis: Das ist nicht die Lösung von Aufgabe 8)! Weitere 
fehlende Werte sind über die Verwendung des Punktes 44001 zu berechnen! 
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